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EINLADUNG ZUR SUBSKRIPTION
Im Dezember dieses Jahres wird in unserm Verlage ein Prachtwerk erscheinen, das für

alle, die die Schweizer. Landesausstellung sahen, das schönste Andenken, für die,
die infolge Ausbruches des unglückseligen Weltkrieges am Besuch verhindert waren,
den besten Ersatz bieten wird; es ist die offizielle Denkschrift des Zentralkomitees:

DIE SCHWEIZERISCHE
LANDESAUSSTELLUNG BERN 1914

ca. 500 Seiten Text, 48 Seiten Kunstbeilagen, 5 Faksimile-Aquarelldrucke, 4 Einlagen.

Der Textteil behandelt die Geschichte, die Organisation,
die Bauten, den gesamten Betrieb usw. der Ausstellung.

Auf den 48 Kunstbeilagen sind die hervorragendsten Bauwerke abgebildet, während
die 5 Aquarelldrucke nach Originalen von Kunstmaler A. Tièche in feinster farbiger
Ausführung malerische Partien der Ausstellung wiedergeben. Mitglieder des
Heimatschutzes machen wir noch speziell darauf aufmerksam, dass besonders

auch das Dörfli mit einer Reihe vorzüglicher Bilder -- worunter
ein Aquarelldruck -- vertreten ist. — Falls Sie sich die Denkschrift zu
sichern gedenken, möchten wir Sie bitten, uns untenstehenden Bestellzettel spätestens
bis 10. Oktober 1916, einzusenden. Sie erhalten dann das Buch noch zu dem billigen
Subskriptionspreis von Fr. 12.—, während der spätere Ladenpreis Fr. 20. — beträgt.
Es ist ein Werk von bleibendem Wert, das Ihnen nicht nur ein Bild gibt von der
Ausstellung, sondern auch von der enormen Arbeit, die die Durchführung dieses

grossartigen vaterländischen Unternehmens erfordert hat, ein Buch, das sich überdies
dank seiner vornehmen Ausstattung auch zu Festgeschenken ganz besonders eignet.

Mit vorzüglicher Hochschätzung

BUCH- U. KUNSTDRUCKEREI BENTELI A.-G. / BÜMPLIZ-BERN

BESTELLZETTEL
D Unterzeichnete ersuch die Buch- und Kunstdruckerei Benteli A.-O.

Exemplare- um s°f°rtige Zusendung nach Erscheinen von

Die Schweizerische Landesausstellung Bern 1914
Offizieller Bericht des Zentralkomitees

Subskriptionspreis Fr. 12.— (späterer Ladenpreis Fr. 20.—)
Ort und Datum: Name:

Wir bitten um recht deutliche Schrift.
Wenn Sie nicht anders verfügen, wird der Betrag bei Einsendung des Exemplars der Einfachheil halber per Nachnahme erhoben.

Bestellungen, die nach dem 10. Oktober eintreffen, werden zum erhöhten Buc/ihändlerpreis ausgeführt.
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Eternithaus an der Schweiz. Landesaussteilung in Bern. Goldene Medaille

SCHWEIZERISCHE VOLKSBANK
(BANQUE POPULAIRE SUISSE)

Genossenschaft gegründet 1869. - 68,725 Mitglieder. - Stammkapital u. Reserven Fr. 84,000,000.—

Niederlassungen in:
Attstetten, Basel, Bern, Dalémont, Dietikon, Fribourg, Genève, Lausanne, Montreux, Moutier, Porrentruy,
Saignelégier, St. (lallen, St. Imler, Tavannes, Thalwil, Tramelan, Uster, Wetzikon, Winterthur, Zürich.
Annahme verzinslicher Oelder In laufender Rechnung, In Depot-Rechnung, auf Spar- oder Depositenhefte
und gegen Obligationen (Kassascheine). — Rat-Erteilung bei Kapitalanlagen. — Vermögensverwaltungen. —
Vermietung von Tresorfächern. — Inkasso und Diskonto von Coupons und gekündeten Titeln. —
Gewährung von Vorschüssen gegen Sicherheiten, in Form von Krediten, Darleihen und Wechseln.

BESTELLZETTEL

Buch- und Kunstdruckerei
Benteli A.-G. Abteilung Verlag

BÜMPLIZ
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